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Der schnelle Draht zu Uponor.

Sie haben Fragen zu unseren 
Dienstleistungen und Produkten? 
Sie möchten etwas bestellen? 
Kein Problem: Einfach eine der 
kostenfreien Hotlines anrufen und 
unsere Mitarbeiter stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite.

TECHNISCHE HOTLINE 
0 8 0 0  7 7 8 0 0 3 0

Mehr Wissen zum Download.

Sie benötigen Montageanleitungen 
für bestimmte Produkte? Sie möch-
ten weiterführende Informationen zu 
technischen Details? Sie suchen ein 
Update unserer Software? Auf der 
Uponor-Website stehen Ihnen die 
gewünschten Informationen zum 
Download bereit.
www.uponor.de

Immer den richtigen Ansprech-
partner.

Uponor ist immer ganz in Ihrer Nähe. 
Unter dieser Adresse fi nden Sie 
unsere kompetenten Mitarbeiter aus 
dem Vertrieb.  
www.uponor.de

Uponor Academy: Gebündeltes 
Fachwissen.

Unser Wissen und unser Know-how 
haben wir in der Uponor Academy 
gebündelt. Für jeden Fachbereich 
stehen Experten bereit, die mit Ihnen 
den neuesten Stand der Technik 
beleuchten und wertvolle Tipps für 
die Praxis vermitteln. Nutzen Sie 
unsere Kompetenz für Ihre Projekte. 
Gerne informieren wir Sie über die 
zahlreichen Seminar- und Trainings-
angebote der Uponor Academy. 
Mehr Informationen erhalten Sie im 
Internet unter: 
www.uponor.de

Rund um die Uhr: www.uponor.de

Im Internet stehen Ihnen alle Service-
Angebote 24 Stunden am Tag und 
an sieben Tagen in der Woche zur 
Verfügung. Besuchen Sie uns auf:
www.uponor.de

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

BESTELLHOTLINE 
0 8 0 0  7 7 8 0 0 1 0

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

HSE HOTLINE 
0 8 0 0  7 7 8 0 0 4 0

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
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Allgemeine Anwendungshinweise für das Uponor 
Verbundrohrsystem

Das Uponor Verbundrohrsystem 

setzt sich aus praxisgerechten 

Komponenten zusammen, die eine 

einfache und schnelle Montage auf 

der Baustelle ermöglichen.

Ausführliche Informationen zur 

Bedienung und Handhabung der 

Uponor Werkzeuge sowie detaillier-

te Beschreibungen der Rohr- und 

Fittingsmontage fi nden Sie den 

Produkten beigepackt oder unter 

www.uponor.de.

Hinweis: 

Beachten Sie bitte unsere 

Informationen zur System-

gewährleistung im Kapitel 

„Haftungserklärung”.
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 Die Uponor Pressbacken sind spezi-

ell für den Einsatz in Verbindung 

mit der Uponor Elektro- sowie den 

Uponor Akku-Pressmaschinen kon-

zipiert. Die Handpresszange mit den 

entsprechenden Wechseleinsätzen 

ist für die Verpressung der Dimen-

sionen 14 bis 20 mm geeignet. Sie 

ist eine günstige Alternative und 

eine Ergänzung zu den elektrischen 

Pressmaschinen. Die Handpresszan-

gen und die Akku-Pressmaschinen 

ermöglichen das netzunabhängige 

Arbeiten auf der Baustelle.

Uponor Unipipe 

Mehrschicht-

verbundrohr 

d
a
 [mm]

14   – 

16   – 

18   – 

20   – 

25 –  – 

32 –  – 

40 –  – –

50 –  – –

63 – –  –

75 – –  –
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 Für die Uponor Pressfi ttings MLC und MLC-D (Verbund- und Metallfi ttings) stehen folgende Pressmaschinen und 

Pressbacken bzw. Einsätze zur Auswahl:

Übersicht Uponor Presswerkzeuge

 Montage- und Verlegerichtlinien
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Maschinentyp  Uponor Pressbackenabmessungen

Bezeichnung  Merkmale Typ 14 bis 32 Typ 40 und 50  Typ 63 und Typ 75 mit

   als Einzelpressbacken  Pressvorrichtung

Viega „Alt“ Typ 1 Typ 1 ja nein nein

Viega „Neu“ Typ 2 Typ 2, Seriennummer 

 beginnend mit 96...; 

 seitliches Gestänge für 

 Bolzenüberwachung ja nein nein

Mannesmann „Alt“ Typ EFP 1; 

 Kopf nicht drehbar ja nein nein

Mannesmann „Alt“ Typ EFP 2; 

 Kopf drehbar ja nein nein

Geberit „Alt“ Typ PWH – 40; 

 schwarze Hülse über 

 Pressbackenaufnahme ja nein nein

Geberit „Neu“ Typ PWH – 75;  

 blaue Hülse über 

 Pressbackenaufnahme ja nein Nein

Novopress ECO 1/ACO 1 ja ja nein

Novopress AFP 201/EFP 201 ja ja nein

Novopress ACO 201 ja ja nein

Ridge Tool/Von Arx Ridgid RP300

 Viega PT2 H ja nein nein

Ridge Tool/Von Arx Ridgid RP300 B

 Viega PT3 AH ja ja nein

Ridge Tool/Von Arx Viega PT3 EH ja ja nein

Ridge Tool/Von Arx Ridgid RP 10B

 Ridgid RP 10S ja ja nein

Rothenberger Romax Pressliner

 ab 01.02.2004

 ab Ser.-Nr. 010204999001 ja ja nein

Rothenberger Romax Pressliner ECO

 ab 01.02.2004

 ab Ser.-Nr. 010803777600 ja ja nein

Rothenberger Romax AC Eco

 ab 01.05.2004

 ab Ser.-Nr. 010504555001 ja ja nein

Kompatibilitätsliste Uponor Pressbacken/externe Pressmaschinen

Stand 09/2006

Weitere für das Uponor Verbund-

rohrsystem freigegebene Press-

maschinenfabrikate fi nden Sie in der 

nachfolgenden Kompatibilitätsliste.

Diese Liste gilt nicht für das Verbundrohr-

system MLC-G Gas und die Verwendung in der 

Gasinstallation.
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Montagemaße

Minimale Rohrlänge vor der Montage zwischen 

zwei Pressfi ttings

Rohrdimension Rohrlänge

d
a
 × s [mm] (L) in [mm]

14 × 2,0 mind. 50 

16 × 2,0 mind. 50

18 × 2,0 mind. 50

20 × 2,25 mind. 55

25 × 2,5 mind. 70

32 × 3,0 mind. 70

40 × 4,0 mind. 100

50 × 4,5 mind. 100

63 × 6,0 mind. 150

75 x 7,5 mind. 150

90 × 8,5 mind. 160

110 × 10,0 mind. 160

Minimaler Platzbedarf für den Pressvorgang mit 

den Pressmaschinen (UP 75, UP 75 EL und Mini 32)

Rohrdimension Maß: A Maß: B*

d
a
 × s [mm] [mm] [mm]

14 × 2,0 15 45

16 × 2,0 15 45

18 × 2,0 17 46

20 × 2,25 18 48

25 × 2,5 27 71

32 × 3,0 27 75

40 × 4,0 45 105

50 × 4,5 50 105

63 × 6,0  80  98

75 × 7,5  82  125

Rohrdimension Maß: A Maß: B* Maß: C

d
a
 × s [mm] [mm] [mm] [mm]

14 × 2,0 30 88 30

16 × 2,0 30 88 30

18 × 2,0 30 89 30

20 × 2,25 32 90 32

25 × 2,5 49 105 49

32 × 3,0 50 110 50

40 × 4,0 55 115 60

50 × 4,5 60 135 60

63 × 6,0 80 125 75

75 × 7,5 82 125 82

B

A

B

*Bei gleichem Außendurchmesser der Rohre.

Hinweis: 

Vor dem Einstecken in den 

Fitting müssen die Rohr-

enden (siehe Montageanlei-

tung) entgratet sein.

B

A

C

Installieren mit Uponor 
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Minimaler Platzbedarf für den Pressvorgang mit der Handpresszange

Z

X

H

B

Y

Rohrdimension  Maß: X  Maß: Y  Maß: Z*  Maß: B  Maß: H

d
a
 × s [mm] [mm]  [mm]  [mm]  [mm]  [mm]

14 × 2,0 25 50 55 510 510

16 × 2,0 25 50 55 510 510

18 × 2,0 25 50 55 510 510

20 × 2,25 25 50 55 510 510

*Bei gleichem Außendurchmesser der Rohre.

Als Basis für eine effiziente Pla-

nung, Arbeitsvorbereitung und 

Vorfertigung bringt die Z-Maß-

Methode dem Verarbeiter beacht-

liche Arbeitserleichterungen und 

Einsparungen.

Grundlage für die Z-Maß-Methode 

ist das einheitliche Messen. Alle zu 

erstellenden Trassen werden über 

die Axiallinie durch Messen von 

Mitte bis Mitte (Schnittpunkt der 

Axiallinien) erfasst.

(Beispiel: LR = LG - Z1 - Z2).

Mit Hilfe der Z-Maß-Angaben der 

Uponor Pressfi ttings kann der 

Installateur schnell und leicht auf 

rechnerischem Wege die genaue 

Rohrlänge zwischen Formteilen 

bestimmen. Durch exakte Abklä-

rung der Leitungsführung und 

Koordination mit Architekt, Planer 

und Bauleitung im Vorfeld der 

eigentlichen Installation können 

Montage nach Z-Maß

große Teile der Anlage kosten-

günstig in Vormontage erstellt 

werden (Z-Maße siehe „System-

handbuch für den Installations-

profi “ oder im Downloadbereich 

von www.myuponor.de).
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Rohrdimension Biegeradius Biegeradius mit Biegeradius mit Biegeradius mit

d
a
 × s  von Hand Innenbiegefeder Außenbiegefeder Biegezange

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

14 × 2,0  (5 × d
a
) 70  (4 × d

a
) 56  (4 × d

a
) 56  40

16 × 2,0  (5 × d
a
) 80  (4 × d

a
) 64  (4 × d

a
) 64  46

18 × 2,0  (5 × d
a
) 90  (4 × d

a
) 72  (4 × d

a
) 72  52

20 × 2,25 (5 × d
a
) 100 (4 × d

a
) 80 (4 × d

a
) 80 80

25 × 2,5 (5 × d
a
) 125 (4 × d

a
) 100 (4 × d

a
) 100 83

32 × 3 (5 × d
a
) 160 (4 × d

a
) 128 - 111

Minimale Biegeradien

Minimale Biegeradien in mm mit folgenden Hilfsmitteln:

d
a
 = Außendurchmesser

s = Wandstärke

Durch Deckenaus-
sparungen und 
Mauerdurchbrüche 
geführte Leitungen 
dürfen nie über 
Kanten gebogen 
werden.
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Hinweis: 

In diesem Zusammenhang ist 

darauf zu achten, dass der 

minimale Biege radius (z. B. im 

Bereich zwischen Fußboden 

und Wand) nicht unterschrit-

ten wird. Wird der Mindest-

biegeradius unterschritten, 

ist ein entsprechendes Form-

stück (z. B. ein Uponor Press-

Winkel 90°) einzubauen.

Die Uponor Mehrschichtverbund-

rohre 14 x 2,0; 16 x 2,0; 18 x 2,0; 

20 × 2,25; 25 × 2,5 und 32 × 3 mm 

können von Hand, mit der Biege-

feder oder der Biegezange gebogen 

werden. Die minimalen Biegeradien 

gemäß nachfolgender Tabelle dür-

fen nicht unter schritten werden. 

Wird ein Uponor Mehrschichtver-

bundrohr versehentlich geknickt 

oder anderweitig beschädigt, so ist 

Biegen der Uponor Mehrschichtverbundrohre

diese Stelle umgehend zu ersetzen 

bzw. eine Uponor Press- oder 

Schraubkupplung einzubauen.

Achtung!

Das Warmbiegen der 

Uponor Mehrschichtver-

bundrohre mittels offener 

Flammen (z. B. Lötfl amme), 

oder sonstiger Wärmequel-

len (z. B. Heiß luft pistole, 

Industrieföhn) ist verboten! 

Das mehrmalige Biegen um 

den gleichen Biegepunkt ist 

unzulässig!




